
Stadt Karlsruhe 
- Ortsverwaltung Neureut - 
 
Niederschrift 
 
über die öffentlichen Verhandlungen des ORTSCHAFTSRATES 
 
am 10. September 2024   (Beginn 19:27 Uhr; Ende 21:35 Uhr) 
 
im Rathaus Neureut, Sitzungssaal  
 
 
Vorsitzender: 1. Stv. Ortsvorsteherin Martina Weinbrecht 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 20 (Normalzahl     20    Mitglieder) 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 
 
Verspätet an der Sitzung teilgenommen haben:  
 
Schriftführerin:          Eva Hepp 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:  
            Hauptamtsleiter Thomas Jäger 
            Stv. Hauptamtsleiter Helge Wächter 
            Rechnungsamtsleiter Axel Grether 
            Stv. Rechnungsamtsleiterin Jana Weinbrecht 
            Bauamtsleiter Oliver Leucht 
            Emilia Hillmer 
 
___________________________________________________________________ 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 27.08.2024 ordnungsgemäß eingeladen, und 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 27.08.2024 
ortsüblich bekannt gemacht worden ist. 
 
Hierauf wurde in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 
Die Beschlussfähigkeit des Gremiums wurde vor der Behandlung des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes festgestellt. 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in der Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, 
(V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) = unentschuldigt ferngeblieben, angegeben. 

  



Zu Punkt 1 der T.O.: Verpflichtung der neu- und wiedergewählten 
Ortschaftsrätinnen und Ortschafsträte 

 
Nach einer kurzen Pause, in der die Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte des neu 
gewählten Ortschaftsrates ihre Plätze eingenommen haben, wurden die neu- bzw. 
wiedergewählten Ortschaftsräte verpflichtet. 
  
Die stellvertretende Ortsvorsteherin Martina Weinbrecht dankte den neu- und 
wiedergewählten Ortschaftsräten und sprach ihre Glückwünsche zur Wahl in den 
Neureuter Ortschaftsrat aus. 
 
Nach einer Prüfung des ZJD wurde festgestellt, dass nicht wie bisher der älteste 
Ortschaftsrat die Sitzung leitet, sondern der 1. Stellvertreter des alten Ortschaftsrates der 
noch bis zur Sitzung des Gemeinderates am 24. September im Amt ist. 
  
Nach § 32 Abs. 1 GemO sind die Ortschaftsräte in der ersten Sitzung durch den 
Ortsvorsteher öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten zu 
verpflichten. 
 
Bei der Wahl am 9. Juni 2024 wurden folgende Bewerber/innen in den Ortschaftsrat 
Neureut gewählt: 
 
Andor, Siglinde   GRÜNE 
Denecken, Harald   SPD 
Heidke, Karin    GRÜNE 
Hillmer, Marcus   FDP 
Höfele, Emma   CDU 
Hofmann, Detlef   CDU 
Kalusche, Bernd   GRÜNE 
Kast, Hubert    GRÜNE 
Kreuter, Sebastian   CDU 
Lamprecht, Karsten   CDU 
Lörz, Rüdiger    FÜR Karlsruhe 
Moser, Irene    SPD 
Reher, Ole    FDP 
Rohrhuber, Barbara   SPD 
Sander, Petra    GRÜNE 
Schnell, Oliver   AfD 
Stolz, Rouven    AfD 
Weinbrecht, Achim   CDU 
Weinbrecht, Martina   CDU 
Zorn, Tobias    CDU 
 
Es kommt einstimmig zum Beschluss 
Nach § 32 Abs. 1 i. V. mit § 72 GemO verpflichtet der/die Ortsvorsteher/in die 
Ortschaftsräte/innen in der 1. öffentlichen Sitzung auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten. Die Verpflichtungsformel lautet: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde und der Ortschaft 



Neureut gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu 
fördern. So wahr mir Gott helfe“. 
 
Danach bekräftigen die Gewählten die Verpflichtung durch die gemeinsam gesprochenen 
Worte „Ich gelobe es.“. 
 
Anschließend wird den Verpflichteten durch die Vorsitzende der Handschlag 
abgenommen und von ihnen eine entsprechende Niederschrift über die Verpflichtung 
unterschrieben. 
 
Zu Punkt 2 der T.O.: Vorschläge für die Wahl der Stellvertreter*innen der 

Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers 
 
Auf Nachfrage durch die Vorsitzende zu Vorschlägen bezüglich der Anzahl der Vertreter 
schlägt Stadt- und Ortschaftsrat Rouven Stolz analog zur Größe des Ortschaftsrates in 
Durlach drei Stellvertreter vor. Der Ortschaftsrat Ole Reher beantragt bei vier 
Stellvertretern zu bleiben, dies habe sich in der vergangenen Legislaturperiode bewährt. 
Ortschaftsrätin Siglinde Andor pflichtet dem bei, in der langen Vertretungszeit hat sich 
dies als sinnvoll erwiesen. 
 
Es kommt zur Abstimmung per Handzeichen. Für drei Stellvertreter stimmen 2, dagegen 
18 bei keinen Enthaltungen, für vier Stellvertreter stimmen 18 Ortschaftsräte, 2 dagegen 
bei keinen Enthaltungen. 
 
Als 1. Stellvertreterin schlägt Ortschaftsrat Sebastian Kreuter Ortschaftsrätin Martina 
Weinbrecht vor. Der Ortschaftsrat wählt einstimmig per Akklamation. 
 
Als 2. Stellvertreterin schlägt Ortschaftsrat Hubert Kast Ortschaftsrätin Siglinde Andor 
vor. Der Ortschaftsrat wählt mit 17 Ja- zu 2 Nein-Stimmen bei einer Enthaltung. 
 
Als 3. Stellvertreter schlägt Ortschaftsrätin Irene Moser Ortschaftsrat Harald Denecken 
vor. Der Ortschaftsrat wählt mit 19 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung. 
 
Als 4 Stellvertreter schlägt Ortschaftsrätin Ole Reher Ortschaftsrat Marcus Hillmer vor. 
Stadt- und Ortschaftsrat Oliver Schnell schlägt Ortschaftsrat Rouven Stolz vor. Für die 
Wahl per Akklamation wird mit 18 Ja- zu 1 Nein-Stimme bei einer Enthaltung gestimmt. 
Ortschaftsrat Karsten Lamprecht verweist auf die Geschäftsordnung, nach der bei 
Beantragung einer geheimen Wahl oder einer Stimme gegen die Wahl per Akklamation 
gestimmt wird, muss geheim gewählt werden. 
 
Stadt- und Ortschaftsrat Oliver Schnell erkundigt sich nach der Häufigkeit des Einsatzes 
des 4. Stellvertreters. Die Vorsitzende erläutert, dass dies eher selten der Fall ist, in der 
Zeit der Vakanz des Ortsvorstehers sei dies häufiger der Fall gewesen. Normalerweise 
wird die Stellvertretung für kleinere Dinge herangezogen. Ortschaftsrat Achim 
Weinbrecht erläutert, dass während seiner Amtszeit im Laufe des Jahres jeder 
Stellvertreter zum Zuge gekommen ist. 
 
Für die Auszählung der Stimmen werden Ortschaftsrätin Emma Höfele und Ortschaftsrat 
Harald Denecken bestimmt. Die Wahl erfolgt einstimmig per Akklamation. 



 
Die Auszählung ergibt 16 Stimmen für Marcus Hillmer, 2 Stimmen für Rouven Stolz, 2 
Enthaltungen. Somit ist Marcus Hillmer als 4. Stellvertreter gewählt. 
  
Neue Stellvertreter/in anhand der Stimmenzahl: 
  
1. Stellvertreterin  
    Ortschaftsrätin Martina Weinbrecht 
2. Stellvertreterin  
    Ortschaftsrätin Siglinde Andor 
3. Stellvertreter  
    Ortschaftsrat Harald Denecken 
4. Stellvertreter  
    Ortschaftsrat Marcus Hillmer 
 
Das Gremium stimmt per Akklamation einstimmig zu, bei möglichen weiteren 
Auszählungen bei den bereits bestimmten Mitgliedern des Gremiums zu bleiben. 
  
Zu Punkt 3 der T.O.: Kenntnisnahme über die Bildung von Fraktionen und 

Benennung der Fraktionsvorsitzenden und 
Stellvertreter*innen 

  
Rechnungsamtsleiter Axel Grether verliest die eingereichten Vorschläge für die zu 
besetzenden Ausschüsse und Gremien. Er beginnt mit der Bekanntgabe über die 
gebildeten Fraktionen, der Fraktionsvorsitzenden sowie deren Stellvertreter. 
 
Vorsitzende der Fraktionen und deren Stellvertreter sind: 
  
Fraktionsvorsitzende:     Stellvertreter/in: 
 
CDU:    Sebastian Kreuter   Karsten Lamprecht 
GRÜNE:   Petra Sander    Hubert Kast  
SPD:    Irene Moser     Barbara Rohrhuber  
FDP/FÜR Karlsruhe:  Ole Reher    Markus Hillmer 
AfD:    Rouven Stolz    Oliver Schnell 

  



Zu Punkt 4 der T.O.: Bildung der Ausschüsse des Ortschaftsrates 
 
Zur Vorbereitung seiner Verhandlungen bzw. einzelner Verhandlungsgegenstände 
beschließt der Ortschaftsrat die Bildung folgender Ausschüsse: 
 
- Ausschuss für Bauanträge und Bauvoranfragen 
- Verwaltungsorganisationsausschuss  
- Ausschuss für Umwelt- und Verkehrsangelegenheiten 
- Ausschuss für Planungs- und Bauprojekte  
 
Die Zahl der Ausschussmitglieder wird auf jeweils 6 Personen festgelegt. Nach dem 
jüngsten Wahlergebnis vom 9. Juni 2024 ergibt sich bei insgesamt je sechs 
Ausschussmitgliedern folgende Zusammensetzung: 
 
CDU:   2 Sitze 
GRÜNE:  1 Sitz 
SPD:    1 Sitz 
FDP/FÜR Karlsruhe: 1 Sitz 
AfD:   1 Sitz 
 
Es ergeht folgender Beschluss: Der Sitzverteilung für die Ausschüsse wird einstimmig 
zugestimmt. 
 

Zu Punkt 5 der T.O.: Besetzung der Ausschüsse des Ortschaftsrates und sonstiger 
Gremien 

 
Dem Ausschuss für Bauanträge und Bauvoranfragen gehören an für die  
CDU:    Karsten Lamprecht, Tobias Zorn 
GRÜNE:  Karin Heidke 
SPD:    Irene Moser 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Ole Reher 
AfD:    Rouven Stolz 
  
Im Verwaltungsorganisationsausschuss sind vertreten für die  
CDU:    Martina Weinbrecht, Emma Höfele 
GRÜNE:   Petra Sander 
SPD:    Harald Denecken 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Marcus Hillmer 
AfD:    Rouven Stolz 
  
Dem Ausschuss für Umwelt- und Verkehrsangelegenheiten gehören an  
CDU:   Achim Weinbrecht, Sebastian Kreuter 
GRÜNE:   Bernd Kalusche 
SPD:    Barbara Rohrhuber 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Rüdiger Lörz  
AfD:    Oliver Schnell  
 

  



Im Ausschuss für Planungs- und Bauprojekte sind vertreten:  
CDU:    Karsten Lamprecht, Tobias Zorn 
GRÜNE:   Hubert Kast 
SPD:    Barbara Rohrhuber 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Ole Reher 
AfD:    Rouven Stolz  
  
Für den Schulbeirat waren bisher 4 Personen aus Neureut benannt, bisher wurde nur der 
Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter eingeladen. Die Anhörung zur Besetzung von 
Schulleiterstellen erfolgt im Ortschaftsrat, Vorberatungen zu Bau- und 
Unterhaltungsmaßnahmen in den jeweiligen Ausschüssen, daher kann auf die 
Besetzung verzichtet werden. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 19 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung. 
 
Stadt- und Ortschaftsrat Oliver Schnell merkt an, dass er als Stadtrat auch Mitglied des 
Schulbeirats ist und hier auch gerne über Themen Neureut betreffend berichten wird. 
 
Für den Umlegungsausschuss beantragt Ortschaftsrat Karsten Lamprecht die geheime 
Wahl und auch direkt die Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern in zwei Wahlgängen 
für den Fall, dass ein zur Wahl gestelltes Mitglied nicht gewählt wird kann dieses dann 
als Stellvertreter kandidieren. 
 
Es wurden folgende Vertreter des Ortschaftsrates sowie die Stellvertreter gewählt:  
CDU:    Karsten Lamprecht        Stellvertreter: Detlef Hofmann 
GRÜNE:   Petra Sander            Stellvertreter: Hubert Kast 
SPD:    Irene Moser             Stellvertreterin: Barbara Rohrhuber 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Marcus Hillmer         Stellvertreter: Rüdiger Lörz 
 
Vor der Besetzung des Gutachterausschusses erkundigte sich Ortschaftsrat Hubert Kast, 
ob Stadt- und Ortschaftsrat Oliver Schnell als Stadtrat nicht sowieso einen Sitz im 
Gutachterausschuss habe. Dies sei nicht der Fall. 
 
Für die Durchführung der Wahl per Akklamation ergeht folgender Beschluss: einstimmig 
 
Für den Gutachterausschuss wurde als Vertreter des Ortschaftsrates Hubert Kast 
gewählt. 
  
Für die Richtigkeit der Niederschriften in der kommenden Legislaturperiode und deren 
Stellvertreter sind: 
CDU:    Martina Weinbrecht    Stellvertreter: Achim Weinbrecht 
GRÜNE:   Karin Heidke     Stellvertreter: Bernd Kalusche 
SPD:    Irene Moser            Stellvertreterin: Barbara Rohrhuber 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Marcus Hillmer      Stellvertreter: Rüdiger Lörz 
AfD:    Rouven Stolz           Stellvertreter: Oliver Schnell 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Sebastian Kreuter stellt fest, dass kein Stellvertreter für den 
Gutachterausschuss gewählt wurde. Die Vorsitzende teilt mit, dass kein Vorschlag 



eingereicht wurde, dies aber gerne noch nachgeholt werden kann. Ortschaftsrat Karsten 
Lamprecht schlägt Harald Denecken vor. Dieser wird bei einer Enthaltung gewählt. 
 
Zum Beirat für die Jugendmusikschule informiert die Vorsitzende, dass alle betreffenden 
Themen im Ortschaftsrat behandelt werden und somit kein zusätzlicher Beirat 
erforderlich ist. 
  
Für den Vermittlungsausschuss werden erst nach Vorliegen eines konkreten Falles 
gewählt drei Vertreter aus dem Gremium gewählt. 
  
Bei der Edmund- und Karin-Dunke-Stiftung muss nur ein neues Mitglied gewählt 
werden, da die Mitglieder nur nach Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat nachzubesetzen 
sind.  
 
Die Vorsitzende bittet um Handzeichen für die Wahl per Akklamation. 
 
AfD-Fraktionsvorsitzender Rouven Stolz beantragt die geheime Wahl. 
 
Als neues Mitglied für im Stiftungsrat wird Siglinde Andor gewählt. 
 
Für die Stellvertretung zieht FDP/FÜR-Karlsruhe-Fraktionsvorsitzender Ole Reher den 
Kandidaten Rüdiger Lörz zurück, da es als sinnvoll erachtet wird, dass die Fraktion der 
GRÜNEN den Stellvertreter selbst stellt. Es erfolgt die Abstimmung zur Wahl per 
Akklamation. Ergebnis: Einstimmig. 
Als Stellvertretung gewählt wird Petra Sander. 
  
Ortschaftsrat Karsten Lamprecht schlägt für die Wahlen zur Besetzung der Theresia-
Fallenbüchel-Stiftung die Wahl per Akklamation in 5 Wahlgängen vor. Die Vorsitzende 
teilt mit, dass dies derselbe Fall wie bei den vorherigen Besetzungen ist und bittet 
darum, die weiteren Wahlgänge in geheimer Wahl durchzuführen. 
 
Als Ergebnis der Wahl wird festgestellt: 
CDU:    Martina Weinbrecht 
GRÜNE:   Hubert Kast 
SPD:    Irene Moser 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Rüdiger Lörz 
 
Vor der Wahl der Stellvertretungen merkt Ortschaftsrat Harald Denecken an, dass 
Ortschaftsrätin Emma Höfele und er für die Auszählung befangen sind, da beide als 
Stellvertreter kandidieren. 
 
Aus dem Gremium erklären sich CDU-Fraktionsvorsitzender Sebastian Kreuter und 
Ortschaftsrätin Barbara Rohrhuber bereit, die Auszählung der Wahl zu übernehmen. Die 
Wahl erfolgt einstimmig per Akklamation. 
 

  



Die Vorsitzende verkündet das Ergebnis der Wahl: 
Stellvertreterin für die CDU:   Emma Höfele 
Stellvertreter für die GRÜNEN:   Bernd Kalusche 
Stellvertreter für die SPD:    Harald Denecken 
Stellvertreter für die FDP/FÜR Karlsruhe:  Marcus Hillmer 
 
Für die Erika- und Rolf-John-Stiftung sind 5 Vorschläge eingegangen, somit muss auch 
hier gewählt werden. 
 
Das Ergebnis der Wahl ist: 
CDU:    Sebastian Kreuter 
GRÜNE:   Karin Heidke 
FDP:    Barbara Rohrhuber 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Ole Reher 
 
Nach geheimer Wahl stehen folgende Stellvertreter fest: 
CDU:    Detlef Hofmann 
GRÜNE:   Siglinde Andor 
SPD:    Irene Moser 
FDP/FÜR Karlsruhe:  Rüdiger Lörz 
 
Als Beratendes Mitglied im Aufsichtsrat der Koversionsgesellschaft mbH wird ein 
Mitglied ernannt. 
 
Die Wahl erfolgt per Akklamation, gewählt wird Karsten Lamprecht. 
 
Zu Punkt 6 der T.O.: Bekanntgaben 
 
Hauptamtsleiter Thomas Jäger gibt folgende Termine bekannt: 
 
20.9. um 15 Uhr Übergabe des Outdoorklassenzimmers der Südschule 
20.9. um 17.30 Uhr Einladung von BM Fluhrer zur Vorstellung der Stellplatzsatzung 
15.9. ab 11 Uhr Leistungsschau der freiwilligen Feuerwehr 
 
Zu Punkt 7 der T.O.: Anfragen aus dem Ortschaftsrat 
 
Es gibt keine Anträge aus dem Gremium. Die Sitzung wird geschlossen. 
 
 
 
 
______________      ___________________ 
Die Vorsitzende      Die Protokollführerin 
 
 
Für die Richtigkeit der Niederschrift: 


